
„40 Jahre Ferien – ein Lehrer packt ein“ –  

Hans Klaffl  

begeistert das Kollegium des Celtis-Gymnasiums 

 im Schweinfurter Naturfreundehaus 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Es war schon ein Wagnis, das Hans Klafll am Freitag, dem 23.09.2011, im Schweinfurter 

Naturfreundehaus einging: Er hatte sich vorgenommen, seinen „Berufskollegen“ die Un-

tiefen ihres Berufsstandes in humorvoller Weise zu erklären. Dass das mit dem Erklären 

für einen erfahrenen Pädagogen aus Oberbayern vom „Lukas-Podolski-Gymnasium“ kein 

Problem werden dürfte, das war in gewisser Weise erwartbar, aber vermag ein Lehrer 

überhaupt selbstironisch genug sein, dass er andere Lehrer zum Lachen bringen kann? 

Hans Klaffl kann und wie… 

Das Kollegium des Celtis-Gymnasiums, das sich gemeinsam mit Kollegen aus anderen 

Schweinfurter Schulen zum alljährlich stattfindenden Kollegenausflug im Naturfreunde-

haus versammelt hatte, konnte dem Pointenfeuerwerk Klaffls nicht einen Augenblick wi-

derstehen, nicht nur allein deshalb, weil die von ihm parodierten Lehrertypen so generali-

siert und zugleich überzeichnet waren, dass das Publikum sofort wusste, wer als  „Güt-

lich“ oder „Gregorius“ im eigenen Kollegium gelten könnte, sondern auch weil die im ba-

juwarischen Idiom vorgetragenen Alltagsgeschichten immer auch einen wahren Kern hat-

ten.  



 

Klaffl machte aus seinem Herzen keine Mördergrube, alle menschlichen Schwächen, die 

den Lehrern nachgesagt werden, wurden Zielscheibe seines Spotts, der aber niemals ins 

Gemeine abglitt. Es nimmt daher nicht wunder, dass das dominierende Geräusch im Pub-

likum ein herzhaftes Lachen war, das lediglich durch das Stichwort „PISA“ gedämpft wer-

den konnte. Aber auch das nahm Klaffl mit Humor… 

Mit stürmischem Applaus bedankte sich das „Fachpublikum“ bei Klaffl für die wunderbare 

Unterhaltung, und wir bedanken uns noch einmal bei unserem Musiklehrer und ÖPR-

Vorsitzenden Herrn  StD  Thomas Kerzel, der so maßgeblich an Organisation und Durch-

führung dieser gelungenen Veranstaltung beteiligt war.  
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